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Wie kam es zu diesem Buch? 

• Einst: Chemiker, jetzt: Heimaterkunder, Heimatkundiger 

• Vorsitzender Freunde Sprendlingens 

• Obmann zur Erfassung und zum Nachweis  historischer Grenzsteine 
in Hessen 
– bestellt durch das Hessische Landesamt für Bodenmanagement und 

Geoinformation in Wiesbaden  

– für den Westkreis Offenbach 

– www.steine-in-der-dreieich.de 

• Dokumentation der Heusenstammer Grenzsteine 
– Beschäftigung mit Historie, Archivarbeit (Hr. Scheuern) 

– Bekanntschaft mit Dr. Krebs 

– Heusenstammer Hefte  

– Horst Debusmann 
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Von Grenzen und Grenzsteinen 

– Grenzen 
• Bundes-, Länder-, Kreis-, Gemeinde- ,Gemarkungs-, Flur-, Parzellengrenze 

– Grenzmarkierungen 
• Bäche, Gräben, Steinhaufen, Waldränder, Lochbäume 

– Grenzsteine 
• Grenze ist gedachte Linie zwischen Grenzpunkten 
• Hoheitssteine, Marksteine, Gütersteine, Andere 
• Läufersteine 
• gemeinsame Grenzgänge, „Zeugen“ 

– Keine Besteinungspflicht 
• Diebstahl von Grenzsteinen bleibt verboten 

– Parzelle, Flur, Gemarkung, „Gemeinde“, … 
• Eigentumsverhältnisse 

Die Grenze ist das Ende einer Sache, jenseits dessen sie aufhört  



Territorialgeschichte Heusenstamms 

1050  Eberhard von Hagen: Erster Vogt des Wildbanns Dreieich 
1211  Eberhard Waro von Hagen-Heusenstamm: erhielt Dorf als Lehen 
 
1255 Ende der Hagen-Münzenberger Herrschaft  Falkensteiner Herrschaft 
1418 Ende der Falkensteiner Herrschaft  Ysenburger Herrschaft 
 
1372 Verkauf des Reichswaldes an Frankfurt (= heutiger Stadtwald) 
1345 Erwerb des Hainbachwaldes (Wildhof) durch den Deutschen Orden 
1401 Belehnung des Gravenbrucher Waldes an die Herren von Heusenstamm 
 
1661 Verkauf des Heusenstammer Territoriums inklusive des Gravenbrucher Waldes an 
 die Herren von Schönborn 
1741 Kauf von Patershausen durch Maria Theresia von Schönborn 
 
1803 Mediatisierung des Schönborner Territoriums und das des Deutschen Ordens. Die 
 Gebiete werden dem Fürstentum Isenburg zugesprochen. 
1816 Das Großherzogtum Hessen erhält mit dem Fürstentum Isenburg auch den 
 Schönborner und den Deutschherrenwald. 



Heusenstammer Gemarkungsgrenzen 

Determinanten 

• Auflösung der Biebermark um 1818 

• Auflösung der gemeindefreien Gemarkungen um 1955 
– Streit mit Offenbach um 1963 

• Gebietsreform 1970 ff 
 

Heusenstamm 
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Auflösung der Biebermark um 1818 



Gemarkungsgrenzen um 1850 

 

Gemeindefreie Gemarkungen 



Auflösung der gemeindefreien Gemarkungen 

• Gemeindefreie Gemarkungen 
Seit den 1920er Jahren sollen sie aufgelöst und den benachbarten 
Gemeinden zugeschlagen werden. 1954: Landesgesetz 

 

– Patershausen -> Heusenstamm 

– Wildhof -> Heusenstamm 

– Gravenbruchwald -> Heusenstamm, Neu-Isenburg, Sprendlingen 

– Neuhof-> Götzenhain 

– Forst Isenburg -> Götzenhain, Dietzenbach 
• Hintermark blieb Exklave der Offenbacher Gemarkung 

 

• Besitzverhältnisse blieben unverändert 
 

 



Gemarkungsgrenzen um 1964 



Streit um den Wildhof 

• Klage der Familie Schumacher wegen Neuhof 
– Eigentümer mussten jetzt Grundsteuer bezahlen 

• Kläger gegen Auflösungsgesetz siegten vor Gericht 

• Auch der Wildhof war wieder gemeindefrei 

• Heftige Streiterei zwischen Offenbach und Heusenstamm 

• Der Offenbacher Überraschungscoup: 
– Kauf des Wildhofs für 30 Mio DM von der Hausstiftung 

– „Zur Wahrung der Erholungsfunktion des Waldes“ 

• Verbesserung der Offenbacher Ausgangsposition 

• Nach zähen Verhandlungen wurde Kompromiss erzielt: 
1. Neue Grenze BAB 3 und prinzipiell  L 3117 

2. Gebietsaustausch Hintermark – Heusenstammer Wildhofteil südlich der 
L 3114  (170 ha) 
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Gemarkungsgrenzen nach 1977 

 

Straße nach Rembrücken, Verkauf des Schönbornschen Eigentums  



Hist. Grenzsteine um Heusenstamm 

 



Steine hinter dem Schloss 

 



Steine im Nordzwickel 

 



Steine am jüdischen Friedhof 

Karte um 1850 
Oben: Bürgeler Gemarkung 
Friedhof ging vor dem Krieg 
 bis zum Querweg 



Steine am jüdischen Friedhof 

 



Steine zum Wildhof u. zur Hintermark 

 

Gravenbruch 



Dreiherrenstein in Gravenbruch 

 



Schönbornsche Grenzsteine 
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Biebermark-Karte 1550 
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Dreimärker: BM - SB - RM 

 

Schmittgraben 



Steine am Schmittgraben: BM - RM 

 

 

 



Grenze Heusenstamm - Patershausen 

 



Grenze Heusenstamm - Patershausen 

 



Grenze Heusenstamm - Patershausen 

 

Heinrich Buchal, Portefeuiller, verstab am 1.9.1914 an dieser Stelle im Alter von 39 Jahten an einem Herzschlag   



Sühnekreuze um Heusenstamm 
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Heusenstammer Grenz - Erfahrung 

 

Fahrradausflug am 17.6.2018 
9:30 Uhr Westseite Bahnhof 
Ende gegen 13:00 in Rembrücken 
Ca. 18 km Fahrstrecke (+ 4 km) 


